
nach Wegen suchen können. Es geht 
darum, Möglichkeiten zu finden und 
bekanntzumachen, wie die Heraus­
forderung der neuen Aufgaben ange­
nommen und wie sie durchgetragen 
werden kann. Die gemeinsame Reflexion 
im Seminar soll helfen, die Praxis­
ansätze weiter zu entwickeln. 

Im Seminar nehm�� wir uns zunächst 
Zeit, damit die Mitglieder der 
verschiedenen Lebensgemeinschaften 
unter Armen ihr Selbstverständnis 
und die Intention des Neuanfangs 
vorstellen können. Anschließend 
sollen in der Praxis erprobte Kon­
zepte der Gemeinwesenarbeit auf 
ihre Ubertragbarkeit befragt werden. 
Auch wollen wir versuchen, Erfahrun­
gen der Theologie der Befreiung und 
den Weg von Basisgemeinden in Süd­
amerika für uns fruchtbar zu machen. 

Unsere Gesprächspartner: 

1. Ordensleute und Mitglieder
geistlicher Gemeinschaften,
die die OPTION FUR DIE ARMEN
auf neue Art leben wollen und
hierfür Wohnmöglichkeiten in
Armutsgebieten unseres Landes
suchen oder bereits bewohnen.

2. Fachleute im sozialen und pasto­
ralen Dienst, soweit sie die
OPTION FUR DIE ARMEN leben wollen
oder die o. g. Neuansätze
engagiert begleiten wollen.

3. Studenten der Katholischen Fach­
hochschule, soweit sie Vor­
erfahrungen besitzen und ihre

Mitarbeit in einem Gespräch 
mit einem der Doienten abge­
klärt haben. 

Organisation des Kontaktseminars 

Die Veranstaltungen finden in der 
Woche von Montag, den 25. Februar, 
bis Samstag, den 02. März 1991, 
ganztägig von 9.00 - 18.00 Uhr 
statt. In den Mittagspausen ist 
Gelegenheit, ein gemeinsames Mahl 
einzunehmen. 

Am Morgen beginnt das Zusammensein 
mit einer Meditation. Austausch 
und Gespräch sollen den Tag be­
stimmen. Die nötigen Informationen 
werden als Impuls von den be­
gleitenden Dozenten und Gast­
referenten eingebracht. Begegnun­
gen mit Praxisprojekten sind vor­
gesehen. 

Wer sich anmeldet, erhält ein 
ausführliches Programm. 

Kursgebühren werden für diese 
Lehrveranstaltung der KFH NW 
nicht erhoben. Unkosten für Ver­
pflegung und Exkursion tragen 
die Teilnehmer. 

Die begleitenden Dozenten 

Prof. Ursula Adams, Koordinatorin 
des Lernbereichs Randgruppen 

Prof. Josef Elberg, Dozent für 
Sozialphilosophie und Abteilungs­
leiter 

Pater Erich Purk OFMcap. Lehr­
beauftragter für Theologie und 
Novizenmeister 
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Option für die Armen 

Auf der Suche nach einem Leben 
mit den Armen in einem reichen Land 

Kontaktseminar 
25. Februar bis 2. März 1991
Abteilung Münster, Piusallee 89 - 93
4400 Münster, Tel.: 02 51/4 28 11




